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Die Landtechnik-Schlüter GmbH
(LTS), 39202 Schönebeck/Elbe, ging
auf ein 1898 von Kommerzienrat An-
ton Schlüter gegründetes Unternehmen
zurück.
In München begann es 1937 mit dem

Bau von Traktoren, wo man wie andere
auch während des Zweiten Weltkriegs
(ab 1942) Holzgasschlepper nach einem
Einheits-Bauplan bauen musste.
Nachdem das Münchner Werk zer-

stört war, wurde die Produktion in ei-
nem Zweigwerk in Freising weiterge-
führt.
1964 konzentrierte man sich auf die

Fertigung von von Großschleppern.
Technisch überholt und durch den Ju-
goslawienkrieg um ein wichtiges Ab-
satzgebiet gebracht, gingen die Freisin-
ger in Konkurs.
Die Produktion des Schlepper-Typs

Euro Trac wurde von der während der
Wendezeit (1990) neugegründeten
Landtechnik Schlüter GmbH über-
nommen. Nur kurze Zeit bot man einen
kleinen Schmalspur-Transporter und 
-Geräteträger an, den elektronisch ge-
steuerten und hydraulisch-allradgetrie-
benen MT 2000 Mobil-Trac  
Seit Mitte der 1960er Jahre wurden

im Traktorenwerk Schönebeck (TWS)
die Zugtraktoren der Typen ZT 300/303
und ab 1983 der Reihe ZT 320/323 so-
wie Feldhäcksler gebaut. Nach 1990
wurde das TWS in die Landtechnik
Schönebeck (LTS) umgewandelt, der
Traktorenbau nach mehreren Fehl-
schlägen mit westdeutschen Lizenz-
nahmen (wie Schlüter oder dem Nach-
folger des MB-Trac) eingestellt und bis
ca. 2000 noch Feldhäcksler unter dem
Markennamen Maral gebaut. Bis Mitte
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der 1990er Jahre existierte das in der
ganzen DDR für Großmotoren und
Schiffsantriebe bekannte Dieselmoto-
renwerk Schönebeck (DMS). Nachdem
es Mitte der 1990er Jahre in Konkurs
ging, wurde es total demontiert und ab-
gebrochen.
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